
Biotopname

Standort /Geologie

Naturraum

Steilküste 1,2 km S Ralow

Moränenkliff / Grundmoräne

Westrügensches Boddenland mit Hiddensee und Ummanz

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Rügen

Gemeinde / Stadt

Dreschvitz
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Code
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Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode

IK K

07

SK K
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TU G

Vegetationseinheiten
Schlehen-Weißdorn-Hecke, Kiefern-Birken-Gehölz

SC KHabitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X

X

Film-Nr. Bild-Nr.
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

01483

Das inaktive Kliff liegt rund 1,2 km SW Ralow am Ufer der Pribowschen Wedde und erstreckt sich auf einer Länge von etwa 500 m. Es 
erreicht rund 3 m Höhe. Auf dem teils lehmigen, teils sandigen Substrat ist großflächig ein Gebüsch aus v.a. Weißdorn und Schlehe 
angesiedelt, v.a. im N auch lückige, verbuschte Gehölze mit Sand-Birke und Kiefer. Oberhalb grenzen Ackerbrachen und Gründland an, am 
Strand ist ein  Brackwasserröhricht-Saum vorgelagert. Kleinflächig grenzen ein Kleingewässer im S und Gehölze an. Punktuell findet 
Erholungsnutzung statt.
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
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NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )
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Nutzungsart
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g

g

g
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Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben
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Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme
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Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Crataegus monogyna

Pinus sylvestris Prunus spinosa

Alnus glutinosa Betula pendula Quercus robur Rosa canina
Salix fragilis Sambucus nigra Arrhenatherum elatius Asparagus officinalis
Calystegia sepium Dactylis glomerata Galium aparine Poa nemoralis
Stellaria media Urtica dioica Cerasus avium


